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Lesen Sie diese einfachen Richtlinien. Deren Nichtbeachtung kann gefahrliche Folgen
haben oder gegen Vorschriften verstoRen. Lesen Sie die ausfiihrliche
Bedienungsanleitung fiir weitere Informationen.

EINSCHALTEN
@ Schalten Sie das Gerat nicht ein, wenn der Einsatz von Mobiltelefonen

verboten ist, es Storungen verursachen oder Gefahr entstehen kann.

VERKEHRSSICHERHEIT GEHT VOR

Beachten Sie alle vor Ort geltenden Gesetze. Die Hinde miissen beim Fahren
immer fiir die Bedienung des Fahrzeugs frei sein. Die Verkehrssicherheit muss
beim Fahren immer Vorrang haben.

INTERFERENZEN

Bei mobilen Geraten kann es zu Stérungen durch Interferenzen kommen, die
die Leistung beeintrachtigen konnen.

N GEFAHRBEREICHEN AUSSCHALTEN

Beachten Sie alle Gebote und Verbote. Schalten Sie das Gerat in Flugzeugen,
in der Umgebung von medizinischen Gerdten, Kraftstoffen und Chemikalien
sowie in Sprenggebieten aus.

QUALIFIZIERTER KUNDENDIENST

Installation und Reparatur dieses Produkts darf nur durch qualifiziertes
Fachpersonal erfolgen.

N

ZUBEHOR UND AKKUS

" Verwenden Sie nur zugelassenes Zubehor und zugelassene Akkus. SchlieBen
m Sie keine inkompatiblen Produkte an.

WASSERDICHTIGKEIT
- Ihr Gerat ist nicht wasserdicht. Halten Sie es trocken.

S
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Erste Schritte

Einsetzen v. SIM-Karte u. Akku
Dieses Telefon ist fiir die Verwendung des Akkus BL-5(B ausgelegt.

Sicheres Entnehmen. Bevor Sie den Akku herausnehmen, miissen Sie das Gerat immer
ausschalten und es vom Ladegerat trennen.

1 Legen Sielhren Fingerin die Vertiefung unten am Gerat, heben Sie das riickwartige
Cover vorsichtig an und 6ffnen Sie es (1).

Heben Sie den Akku an und nehmen Sie ihn heraus (2).

3 Setzen Sie die SIM-Karte ein (3). Achten Sie darauf, dass die Seite mit den Kontakten
nach unten und die abgeschragte Ecke der SIM-Karte zur Unterseite des Telefons
zeigt.

4 Setzen Sie den Akku ein (4) und bringen Sie das riickseitige Cover wieder an (5, 6,
7).

Entfernen der SIM-Karte

Driicken Sie auf die Entriegelung (1) und schieben Sie die SIM-Karte aus der Halterung
(2).

Laden des Akkus

Der Akku wurde bereits teilweise im Werk aufgeladen. Wenn das Gerat einen niedrigen
Ladezustand anzeigt, gehen Sie wie folgt vor:
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1 SchlieRen Sie das Ladegerat an eine Netzsteckdose an.
2 SchlieBen Sie das Ladegerat an das Telefon an.

3 Wenn das Telefon vollstandig geladen ist, trennen Sie das Ladegerat vom Telefon
und ziehen es anschlieRend aus der Steckdose.

Tipp: Um Energie zu sparen, ziehen Sie das Ladegerat aus der Steckdose, wenn der Akku
vollstandig geladen ist.

Eine Mindestladedauer des Akkus ist nicht vorgegeben und Sie konnen das Gerat
wahrend des Ladevorgangs verwenden. Ist der Akku vollstandig entladen, dauert es
madglicherweise einige Minuten, bis die Ladeanzeige im Display eingeblendet wird oder
Sie Anrufe tatigen kénnen.

Ein- und Ausschalten des Telefons
- - s ——-.._'l ,-":\I

; -_"' r—‘

Halten Sie die Beendigungstaste gedriickt.

o W ainl

Halten Sie das Gerat stets in seiner vorgesehenen Bedienungsposition.

Ihr Gerat hat moglicherweise interne und externe Antennen. Vermeiden Sie ein
unnotiges Beriihren der Antenne wahrend des Funkverkehrs. Das Beriihren der Antenne
beeintrachtigt die Qualitat der Funkverbindung und kann dazu fiihren, dass der
Stromverbrauch des Gerats hoher ist als erforderlich, wodurch moéglicherweise die
Betriebsdauer des Akkus verkiirzt wird.
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Ihr Telefon

Tasten und Komponenten

1 Horer

2 Display

3 Auswabhltasten

4 Navi™-Taste
(Navigationstaste)

5 Anruftaste
Beendigungs- und Ein-/Aus-
Taste

7 Tastenfeld

8 Mikrofon

9 Taschenlampe

10 Headset-Anschluss (3,5 mm)

11 Ose fiir Trageriemen

12 Ladegeratanschluss

Um den Wecker mit Sprachausgabe (Nokia 1616) oder das UKW-Radio (Nokia 1800) zu
aktivieren, halten Sie * gedriickt.

Grundlegende Funktionen
Wabhlen Sie Menii und eine der folgenden Optionen:

Mitteilungen Erstellen, Senden und Verwalten von Mitteilungen

Adressbuch Speichern von Namen und Telefonnummern

Anruflisten Anzeigen von Anrufen in Abwesenheit, angenommenen und
abgegangenen Anrufen

Einstellungen Einstellen verschiedener Funktionen des Telefons

Uhrzeit Einstellen der Weckzeit

Radio Verwalten der Radiofunktionen

Erinnerungen Verwalten von Erinnerungssignalen
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Spiele Starten oder Einstellen von Spielen auf dem Gerat

Extras Zugreifen auf verschiedene Programme.

SIM-Dienste Verwenden von Diensten, die von der SIM-Karte unterstiitzt
werden

Anrufe

Geben Sie zum Tatigen eines Anrufs die Telefonnummer und ggf. die Landervorwahl
sowie die Ortsvorwabhl ein und driicken Sie auf die Anruftaste. Um einen Anruf
anzunehmen, driicken Sie auf die Anruftaste. Um einen Anruf zu beenden oder
abzuweisen, driicken Sie auf die Beendigungstaste.

Um wahrend eines Anrufs einen Lautsprecher oder ein Headset zu verwenden, wahlen
Sie Lautsp. oder Telefon. Um die Lautstarke wahrend des Anrufs einzustellen,
navigieren Sie nach links oder rechts.

Bei hoher Lautstdrke sollten Sie das Gerat nicht ans Ohr halten.

Texteingabe

Sie kdnnen zur Eingabe von Text die herkdmmliche Texteingabe oder die Texteingabe
mit automatischer Worterkennung verwenden. Die automatische Worterkennung wird
nicht fiir alle Sprachen unterstiitzt.

Verwenden der herkommlichen Texteingabe "§
Driicken Sie eine Taste wiederholt, bis der gewiinschte Buchstabe angezeigt wird.

Aktivieren der automatischen Texteingabe -
Wabhlen Sie Option > Waorterbuch und die gewiinschte Sprache.

Deaktivieren der automatischen Texteingabe
Wahlen Sie Option > Worterbuch > Worterbuch aus.

Bei der automatischen Texteingabe kénnen Sie einen Buchstaben durch einmaliges
Driicken einer Taste eingeben. Wenn das richtige Wort angezeigt wird, driicken Sie die
Taste 0 und beginnen mit der Eingabe des nachsten Worts. Wird ein Fragezeichen (?)
hinter dem Wort angezeigt, gibt es keinen entsprechenden Eintrag im Worterbuch.

Andern eines Worts
Driicken Sie * wiederholt, bis das gewiinschte Wort angezeigt wird.

Einfiigen eines Worts

Wahlen Sie Buchstabier., geben Sie das Wort liber die herkommliche Texteingabe ein,
und wahlen Sie OK.
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Einfiigen eines Leerzeichens
Driicken Sie 0.

Andern der Texteingabemethode
Driicken Sie wiederholt #, und priifen Sie die Anzeige oben auf dem Display.

Einfiigen einer Zahl
Halten Sie die gewiinschte Zifferntaste gedriickt.

Einfiigen eines Sonderzeichens

Driicken Sie *, wenn die herkommliche Texteingabe aktiviert ist; halten Sie * gedriickt,
wenn Sie die automatische Texteingabe verwenden.

Loschen einer Mitteilung riickgdangig machen
Wahlen Sie Option > Loschen riickg..

Mitteilungen

Die Mitteilungsdienste kénnen nur dann verwendet werden, wenn sie von Ihrem
Diensteanbieter unterstiitzt werden.

Ihr Gerat unterstiitzt das Versenden von SMS-Mitteilungen, die die normale
Zeichenbegrenzung einer einzelnen Mitteilung tiberschreiten. Langere Mitteilungen
werden in Form von zwei oder mehr Mitteilungen gesendet. Ihr Diensteanbieter erhebt
hierfiir eventuell entsprechende Gebiihren. Zeichen mit Akzenten oder andere
Sonderzeichen sowie Zeichen bestimmter Sprachen benétigen mehr Speicherplatz,
wodurch die Anzahl der Zeichen, die in einer Mitteilung gesendet werden kénnen,
zusatzlich eingeschrankt wird.

Schreiben und Senden einer Mitteilung
1 Wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteilung schreiben.

2 Verfassen Sie die Mitteilung. Die Anzeige fiir die Mitteilungslange zeigt die Anzahl
der noch verfiigharen Zeichen an.

3 Wabhlen Sie Option > Senden, geben Sie die Telefonnummer des Empfangers ein
oder wdhlen Sie sie aus der Kontakteliste aus, und wadhlen Sie OK.

Léschen von Mitteilungen

Wahlen Sie Menii > Mitteilungen > Mitteilungen loschen > Alle gelesenen, oder
wahlen Sie den gewiinschten Ordner aus.

Adressbuch

Sie konnen Namen und Telefonnummern im Telefonspeicher oder auf der SIM-Karte
speichern. Im Telefonspeicher kdnnen Sie bis zu 500 Kontakte speichern.
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Suchen nach einem Kontakt

Navigieren Sie in der Ausgangsanzeige nach unten, geben Sie die ersten Zeichen oder
Buchstaben des Namens ein und navigieren Sie zu dem gewiinschten Kontakt.

Speichern von Kontakten in der Kontakteliste
Wabhlen Sie Menii > Adressbuch > Neuer Eintrag.

Kopieren von Kontakten zwischen Telefon und SIM-Karte
Wabhlen Sie Menii > Adressbuch > Kopieren.

Mehrere Adressbiicher

Ihr Telefon unterstiitzt bis zu fiinf Adressbiicher, die Sie fiir verschiedene Nutzer
verwenden kdnnen. Ist die Option fiir mehrere Adressbiicher aktiviert, werden nur die
Kontakte des aktiven Adressbuchs angezeigt.

Ein Kontakt kann in einem oder in mehreren Adressbiichern gespeichert sein. Die
Kontakte, die unter Gemeins. Kontakte gespeichert sind, sind in allen Adressbiichern
verfiigbar.

Wahlen Sie Menii > Adressbuch > Einstellungen > Multi-Verzeichnis und die
geeigneten Optionen.

Aktivieren mehrerer Adressbiicher
Wabhlen Sie Verzeichnisart > Multi-Verzeichnis.

Aktivieren eines Adressbuchs

Wabhlen Sie Aktuelles Verzeichnis und das gewiinschte Adressbuch, oder wahlen Sie
Gemeins. Kontakte.

Zuweisen eines Kontakts zu einem oder mehreren Adressbiichern
Wahlen Sie Kontakte verwalten und den gewiinschten Kontakt.

Umbenennen eines Adressbuchs
Wahlen Sie Verzeichnisse umbenennen und das gewiinschte Adressbuch.

UKW-Radio

Das UKW-Radio wird iber eine andere Antenne als die Antenne des Mobilfunkgerats
empfangen. Ein kompatibles Headset muss an das Gerdt angeschlossen werden, damit
das UKW-Radio empfangen werden kann. Unter Umstanden miissen Sie ein kompatibles
Headset separat erwerben.

Um das Radio zu starten, wahlen Sie Menii > Radio. Um die Lautstarke des Radios
einzustellen, navigieren Sie nach links oder rechts.

Sie miissen mindestens einen Sender gespeichert haben, damit der Radiowecker
ordnungsgemadR funktioniert.
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Warnung:
Wenn Sie Ihr Gehor standig grofRer Lautstarke aussetzen, kann es geschadigt werden.

GenieRen Sie Musik in maRiger Lautstarke. Halten Sie das Gerat nicht an Ihr Ohr, wenn
der Lautsprecher verwendet wird.

Taschenlampen-Schnellzugriffe in der Ausgangsanzeige

Zum Einschalten zweimal nach oben navigieren. Zum Ausschalten einmal nach oben
navigieren.

Mit der Taschenlampe nicht direkt in die Augen leuchten.
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Allgemeine Informationen

Informationen zu IThrem Gerat

Das in dieser Bedienungsanleitung beschriebene mobile
Gerdt ist fiir den Einsatz in EGSM 900- und 1800-MHz-Netzen
zugelassen. Weitere Hinweise zu Mobilfunknetzen erhalten
Sie von Ihrem Diensteanbieter.

Warnung:
Wenn Sie auRer der Erinnerungsfunktion andere Funktionen
des Gerats verwenden mdchten, muss es eingeschaltet sein.

Schalten Sie das Gerat nicht ein, wenn es durch den Einsatz
mobiler Gerate zu Storungen kommen oder Gefahr entstehen
kann.

Beachten Sie bei der Nutzung dieses Gerats alle geltenden
Gesetze und ortsiiblichen Gepflogenheiten, den Datenschutz
sowie sonstige Rechte Dritter einschlieBlich des
Urheberrechts. Aufgrund des Urheberrechtsschutzes kann es
sein, dass einige Bilder, Musikdateien und andere Inhalte
nicht kopiert, verandert oder iibertragen werden diirfen.

Von allen im Gerdt gespeicherten wichtigen Daten sollten Sie
entweder Sicherungskopien anfertigen oder Abschriften
aufbewahren.

Beachten Sie beim AnschlieRen des Gerdts an ein anderes
Gerats die ausfiihrlichen Sicherheitsanweisungen in der
Bedienungsanleitung des anderen Gerats. SchlieRen Sie keine
inkompatiblen Produkte an.

Die Abbildungen in dieser Bedienungsanleitung konnen von
Ihrem Gerdt abweichen.

Netzdienste

Fiir die Verwendung des Gerats benétigen Sie Zugriff auf die
Dienste eines Mobilfunknetzbetreibers. Einige Netzdienste
sind unter Umsténden nicht in allen Netzen verfiigbar oder
Sie miissen moglicherweise spezielle Vereinbarungen mit
Ihrem Diensteanbieter treffen, bevor Sie diese nutzen
konnen. Bei der Verwendung von Netzdiensten werden Daten
iibertragen. Informationen iber Preise und Tarife in Ihrem
Heimnetz und beim Verwenden anderer Netze (Roaming)
erhalten Sie von Ihrem Diensteanbieter. Welche Kosten Ihnen
entstehen, erfahren Sie von Ihrem Diensteanbieter.

Ihr Diensteanbieter hat moglicherweise verlangt, dass
bestimmte Funktionen in Ihrem Gerat deaktiviert oder nicht
aktiviert wurden. In diesem Fall werden sie nicht im Menii
Thres Gerats angezeigt. Unter Umstanden verfiigt Ihr Gerat
Uber individuelle Einstellungen wie Bezeichnung und
Reihenfolge der Meniis sowie Symbole.

Support

Wenn Sie mehr iiber die Nutzung Ihres Produktes oder dessen
Funktionsweise wissen mdchten, besuchen Sie die Support-
Seiten unter www.nokia.com/support, die Nokia

Internetseiten in Ihrer Sprache oder mit einem Mobilgerat
www.nokia.mobi/support.

Falls Sie dort keine Losung fiir das Problem finden, gehen Sie
wie folgt vor:

. Neustart des Gerdts: Schalten Sie das Gerat aus, und
nehmen Sie den Akku heraus. Warten Sie etwa eine
Minute, setzen Sie den Akku wieder ein und schalten Sie
das Gerdt ein.

. Stellen Sie die urspriinglichen Werkseinstellungen wie
in der Bedienungsanleitung beschrieben wieder her.

Wenn das Problem nicht behoben werden kann, wenden Sie
sich wegen Reparaturméglichkeiten an Nokia. Offnen Sie
www.nokia.com/repair. Bevor Sie Ihr Gerdt zur Reparatur
einsenden, sichern Sie stets die Daten auf dem Gerat.

Original-Zubehor

Warnung:

Verwenden Sie nur Akkus, Ladegerate und Zubehor, die von
Nokia fiir den Einsatz mit diesem Modell zugelassen wurden.
Der Einsatz anderer Typen lasst moglicherweise die
Zulassung oder Garantie bzw. Gewahrleistung erléschen und

kann gefahrliche Folgen haben. Die Verwendung eines nicht
zugelassenen Akkus oder Ladegerdts kann insbesondere zu
Branden, Explosionen, Auslaufen des Akkus oder anderen
Gefahren fiihren.

Erkundigen Sie sich bei Ihrem Handler nach zugelassenem
Zubehdr. Ziehen Sie beim Trennen des Kabels von
Zubehdrteilen am Stecker und nicht am Kabel.

Akku

Akku- und Ladegeratinformationen

Ihr Gerdt wird von einem Akku gespeist. Dieses Gerdt ist auf
die Verwendung des Akkus BL-5(B ausgelegt. Unter
Umstéanden stellt Nokia weitere Akkumodelle fiir dieses Gerdt
zur Verfligung. Dieses Gerdt ist fiir die Stromversorgung durch
eines der folgenden Ladegerate ausgelegt: AC-3. Die genaue
Modellnummer des Ladegerdts kann je nach Stecker
variieren. Der Steckertyp ist durch eine der folgenden
Buchstabenkombinationen gekennzeichnet: E, EB, X, AR, U, A,
C, K oder UB.

Der Akku kann zwar mehrere hundert Mal ge- und entladen
werden, nutzt sich aber im Laufe der Zeit eventuell ab. Wenn
die Sprech- und Stand-by-Zeiten deutlich kiirzer als normal
sind, ersetzen Sie den Akku. Verwenden Sie ausschlieRlich
von Nokia zugelassene Akkus, und laden Sie Akkus nur mit
von Nokia zugelassenen Ladegerdten, die speziell fiir dieses
Gerdt vorgesehen sind.

Wird der Akku zum ersten Mal eingesetzt oder wurde der
Akku tiber einen langeren Zeitraum nicht verwendet, miissen
Sie das Ladegerat moglicherweise nach dem ersten
AnschlieRen trennen und erneut anschlieRen, um den
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Ladevorgang zu starten. Ist der Akku vollstandig entladen,
dauert es moglicherweise einige Minuten, bis die
Ladeanzeige im Display eingeblendet wird oder Sie Anrufe
tatigen konnen.

Sicheres Entnehmen. Bevor Sie den Akku herausnehmen,
miissen Sie das Gerdt immer ausschalten und es vom
Ladegerat trennen.

OrdnungsgemaRes Laden. Trennen Sie das Ladegerdt vom
Netz und vom Gerat, wenn es nicht benutzt wird. Trennen Sie
den vollstdndig geladenen Akku vom Ladegerat, da das
Uberladen die Lebensdauer des Akkus verkiirzt. Bei
Nichtgebrauch entlddt sich einvoll aufgeladener Akku mit der
Zeit.

Vermeiden extremer Temperaturen. Versuchen Sie immer,
den Akku bei Temperaturen zwischen 15°Cund 25°C (59°F
und 77°F) zu halten. Extreme Temperaturen verkiirzen die
Kapazitat und Lebensdauer des Akkus. Ein Gerat mit einem
kalten oder warmen Akku funktioniert unter Umstanden
voriibergehend nicht. Die Leistung von Akkus ist
insbesondere bei Temperaturen deutlich unter dem
Gefrierpunkt eingeschrankt.

SchlieBen Sie den Akku nicht kurz. Ein unbeabsichtigter
Kurzschluss kann auftreten, wenn durch einen metallischen
Gegenstand wie z. B. ein Geldstiick, eine Biiroklammer oder
ein Stift der Plus- und Minuspol des Akkus direkt miteinander
verbunden werden. (Die Pole sehen aus wie Metallstreifen auf
dem Akku.) Dies kann auftreten, wenn Sie beispielsweise
einen Ersatzakku in Ihrer Tasche oder Ihrem Portemonnaie
aufbewahren. Durch KurzschlieRen der Pole kdnnen der Akku
oder der verbindende Gegenstand beschadigt werden.

Entsorgung. Werfen Sie Akkus nicht ins Feuer, da sonst
Explosionsgefahr besteht! Akkus miissen nach den
ortsiiblichen Vorschriften entsorgt werden. Fiihren Sie diese
der Wiederverwertung zu, soweit dies moglich ist. Entsorgen
Sie diese nicht iiber den Hausmiill.

Fliissigkeitsaustritt. Versuchen Sie nicht, die Ummantelungen
von Akkus oder Batterien zu entfernen oder Akkus oder
Batterien aufzuschneiden, zu 6ffnen, zu zerbrechen, zu
biegen, zu durchstechen oder zu zerstéren. Tritt aus einem
Akku Flissigkeit aus, achten Sie darauf, dass diese Fliissigkeit
nicht mit der Haut oder den Augen in Beriihrung kommt.
Kommt die Fliissigkeit mit der Haut oder den Augen in
Beriihrung, spiilen Sie die betroffenen Stellen sofort mit
Wasser oder wenden Sie sich an einen Arzt.

Beschadigung. Versuchen Sie nicht, Akkus zu verandern oder
wiederaufzubereiten und fiihren Sie keine Objekte in Akkus
ein. Tauchen Sie Akkus nicht in Wasser oder andere
Flissigkeiten und setzen Sie diese nicht Wasser oder anderen
Flissigkeiten aus. Akkus konnen explodieren, wenn sie
beschadigt sind.

OrdnungsgemaRe Verwendung. Benutzen Sie den Akku nur
fiir den vorgesehenen Zweck. Die unsachgemaRRe
Verwendung von Akkus kann zu Branden, Explosionen oder
anderen Gefahren fiihren. Féllt das Gerat oder der Akku
herunter, insbesondere auf einen harten Untergrund, und
haben Sie den Eindruck, dass der Akku beschadigt wurde,
bringen Sie ihn vor der Weiternutzung zur Uberpriifung zu
einem Servicecenter. Benutzen Sie keine beschadigten
Ladegerdte oder Akkus. Halten Sie den Akku auBerhalb der
Reichweite von kleinen Kindern.

Richtlinien zur Ermittlung der Echtheit von Nokia Akkus
Verwenden Sie zu Ihrer Sicherheit ausschlieRlich Nokia
Original-Akkus. Um sicherzustellen, dass Sie einen Nokia
Original-Akku verwenden, kaufen Sie diesen bei einem Nokia
Servicecenter oder Fachhandler und iiberpriifen Sie den
Hologramm-Aufkleber wie nachfolgend beschrieben:

Uberpriifen des Hologramms

1 Wenn Sie sich den Hologramm-Aufkleber ansehen, ist
in einem bestimmten Betrachtungswinkel das Nokia
Symbol der sich reichenden Hande und in einem
anderen Betrachtungswinkel das Logo ,,Nokia Original
Enhancements” erkennbar.

2 Wenn Sie das Hologramm zur linken, rechten, unteren
und oberen Seite des Logos neigen, sind jeweils 1, 2, 3
bzw. 4 Punkte auf einer Seite zu sehen.

Die erfolgreiche Uberpriifung des Hologramms anhand dieser
Schritte bedeutet jedoch keine absolute Sicherheit, dass es
sich um einen Nokia Original-Akku handelt. Wenn Sie nicht
sicher sind, ob es sich bei Inrem Nokia Akku mit dem
Hologramm um einen Nokia Original-Akku handelt,
verzichten Sie auf die Verwendung dieses Akkus und wenden
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Sie sich an ein Nokia Servicecenter oder einen Fachhdndler in
Threr Nahe.

Weitere Informationen zu Original-Akkus von Nokia finden
Sie unter www.nokia.com/battery.

Pflege Ihres Gerats

Thr Gerat wurde mit groRer Sorgfalt entworfen und
hergestellt und sollte auch mit Sorgfalt behandelt werden.
Die folgenden Empfehlungen sollen Ihnen helfen, Ihre
Garantie- und Gewahrleistungsanspriiche zu wahren.

. Bewahren Sie das Gerat trocken auf. In Niederschlagen,
Feuchtigkeit und allen Arten von Flissigkeiten und
Nasse konnen Mineralien enthalten sein, die
elektronische Schaltkreise korrodieren lassen. Wenn
das Gerdt nass wird, nehmen Sie den Akku heraus und
lassen Sie das Gerdt vollstandig trocknen, bevor Sie den
Akku wieder einlegen.

. Verwenden Sie das Gerdt nicht in staubigen oder
schmutzigen Umgebungen oder bewahren Sie es dort
auf. Die beweglichen Teile und elektronischen
Komponenten kénnen beschddigt werden.

. Bewahren Sie das Gerat nicht bei hohen oder niedrigen
Temperaturen auf. Hohe Temperaturen kdnnen die
Lebensdauer elektronischer Gerdte verkiirzen, Akkus
beschddigen und bestimmte Kunststoffe verformen
oder zum Schmelzen bringen. Wenn das Gerat nach
kalten Temperaturen zu seiner normalen Temperatur
zuriickkehrt, kann sich in seinem Innern Feuchtigkeit
bilden und die elektronischen Schaltungen
beschddigen.

. Versuchen Sie nicht, das Gerdt anders als in dieser
Anleitung beschrieben zu 6ffnen.

. Lassen Sie das Gerat nicht fallen, setzen Sie es keinen
Schldgen oder St6Ren aus und schiitteln Sie es nicht.
Durch eine grobe Behandlung kdnnen im Gerdt
befindliche elektronische Schaltungen und
mechanische Feinteile Schaden nehmen.

. Verwenden Sie keine scharfen Chemikalien,
Reinigungslosungen oder starke Reinigungsmittel zur
Reinigung des Gerdts. Reinigen Sie die
Gerdteoberflache nur mit einem weichen, sauberen,
trockenen Tuch.

. Malen Sie das Gerdt nicht an. Durch die Farbe konnen
die beweglichen Teile verkleben und so den
ordnungsgemafRen Betrieb verhindern.

. Verwenden Sie nur die mitgelieferte Antenne oder eine
andere zugelassene Zusatzantenne. Nicht zugelassene
Antennen, unbefugte Anderungen oder unbefugte
Zusatze konnten das Gerat beschddigen und gegen die
fiir Funkgerate geltenden Vorschriften verstoRen.

. Verwenden Sie die Ladegerate nicht im Freien.

. Erstellen Sie Sicherheitskopien aller wichtigen Daten,
die Sie aufbewahren machten (z. B. Adressbuch- und
Kalendereintrage).

. Um das Gerat zum Optimieren der Leistung
gelegentlich zuriickzusetzen, schalten Sie es aus und
entnehmen dann den Akku.

Diese Empfehlungen gelten in gleicher Weise fiir Ihr Gerdt,
Akku, Ladegerdt sowie samtliches Zubehor.

Wiederverwertung

Geben Sie gebrauchte elektronische Produkte, Batterien,
Akkus und Verpackungsmaterial stets bei den zustdndigen
Sammelstellen ab. Auf diese Weise vermeiden Sie die
unkontrollierte Miillentsorgung und fordern die
Wiederverwertung von stofflichen Ressourcen.
Informationen zum Umweltschutz und zur
Wiederverwertung Ihres Nokia Gerdts erhalten Sie unter
www.nokia.com/werecycle oder nokia.mobi/werecycle.

X

Das Symbol der durchgestrichenen Abfalltonne auf Radern,
das auf dem Produkt, auf dem Akku, in der Dokumentation
oder auf dem Verpackungsmaterial zu finden ist, bedeutet,
dass elektrische und elektronische Produkte, Batterien und
Akkus am Ende ihrer Lebensdauer einer getrennten
Miillsammlung zugefiihrt werden miissen. Diese Vorschrift
gilt in der Europdischen Union. Entsorgen Sie diese Produkte
nicht iiber den unsortierten Hausmiill. Weitere
Informationen zum Umweltschutz finden Sie in der
Umwelterkldrung (Eco Declaration) zum Produkt unter
www.nokia.com/environment.

Zusatzliche Sicherheitshinweise
Die Gerdteoberflache ist nickelfrei.

Kleinkinder

Ihr Gerdt und sein Zubehor sind kein Spielzeug und kénnen
Kleinteile enthalten. Halten Sie diese auBerhalb der
Reichweite von kleinen Kindern.

Betriebsumgebung

Dieses Gerat erfiillt bei Einsatz in der vorgesehenen Haltung
am Ohr oder in einer mindestens 2,2 Zentimeter (7/8 Zoll)
(RH-125) oder 1,5 Zentimeter (5/8 Zoll) (RM-653) vom Kdrper
entfernten Position die Richtlinien zur Freisetzung
hochfrequenter Schwingungen. Wenn eine Giirteltasche, ein
Giirtelclip oder eine Halterung verwendet wird, um das Gerat
am Korper einzusetzen, sollte diese Vorrichtung kein Metall
enthalten und das Gerdt sollte sich mindestens in der oben
genannten Entfernung vom Korper entfernt befinden.

Um Dateien oder Mitteilungen zu senden, ist eine gute
Verbindung zum Mobilfunknetz erforderlich. Die
Ubertragung von Dateien oder Mitteilungen kann verzigert
werden, bis eine derartige Verbindung verfiigbar ist. Stellen
Sie sicher, dass die Anweisungen beziiglich Abstanden
eingehalten werden, bis die Ubertragung beendet ist.


http://www.nokia.com/battery
http://www.nokia.com/werecycle
http://www.nokia.com/environment
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Teile des Gerats sind magnetisch. Deshalb werden
Metallgegenstande unter Umstanden von dem Gerdt
magnetisch angezogen. Bringen Sie keine Kreditkarten oder
andere magnetische Datentrdger in die Ndhe des Gerats, da
auf diesen enthaltene Daten hierdurch geloscht werden
konnen.

Medizinische Gerate

Der Betrieb von Funkgerdten, einschlieRlich Mobiltelefonen,
kann unter Umstdnden den Betrieb von nicht ausreichend
abgeschirmten medizinischen Gerdten stéren. Wenden Sie
sich an einen Arzt oder den Hersteller des medizinischen
Gerats, um festzustellen, ob diese ausreichend gegen externe
Hochfrequenzemissionen abgeschirmt sind. Schalten Sie Thr
Gerdt aus, wenn Sie durch Vorschriften dazu aufgefordert
werden. In Krankenhdusern oder Gesundheitseinrichtungen
werden mdglicherweise Gerdte verwendet, die auf externe
Hochfrequenzemissionen sensibel reagieren konnen.

Implantierte medizinische Gerate

Hersteller medizinischer Gerdte empfehlen einen
Mindestabstand von 15,3 Zentimeter (6 Zoll) zwischen
Funkgerdten und implantierten medizinischen Gerdten wie
Z. B. Herzschrittmachern oder implantierten Cardiovertern/
Defibrillatoren, um eine mdgliche Storung des medizinischen
Gerdts zu vermeiden. Personen, die Gerate dieser Art
verwenden,

. miissen immer einen Abstand von 15,3 Zentimeter (6
Zoll) zwischen medizinischem Gerat und Funkgerat
einhalten,

. das mobile Gerat nichtin der Brusttasche aufbewahren;

. miissen das Gerdt an das dem medizinischen Gerat
entferntere Ohr halten,

. miissen ihr Funkgerat ausschalten, wenn sie Grund zu
der Vermutung haben, dass es zu einer Storung
gekommen ist,

. miissen die Anweisungen des Herstellers fiir das
implantierte medizinische Gerdt befolgen.

Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verwendung des Funkgeradts
zusammen mit einem implantierten medizinischen Gerdt
haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt.

Horgerdte
Einige digitale mobile Gerdte kénnen unter Umstanden
Stoérungen bei einigen Horgerdten verursachen.

Fahrzeuge

HF-Signale kénnen unter Umstdnden die Funktion nicht
ordnungsgemadR installierter oder nicht ausreichend
abgeschirmter elektronischer Systeme in Kraftfahrzeugen, z.
B. elektronisch gesteuerte Benzineinspritzungen,
elektronische ABS-Systeme (Anti-Blockier-Systeme),
elektronische Fahrtgeschwindigkeitsregler und
Airbagsysteme beeintrachtigen. Weitere Informationen
erhalten Sie beim Hersteller des Fahrzeugs bzw. des
Zubehdrs.

Das Gerat sollte nur von Fachpersonal gewartet oder in das
Fahrzeug eingebaut werden. Fehlerhafte Montage oder
Wartung kann gefahrliche Folgen haben und zum Erldschen
der giiltigen Garantie bzw. Gewdhrleistung fiihren. Priifen Sie
regelmaRig, ob das Kfz-Zubehor fiir Ihr Mobilfunkgerdt in
Threm Fahrzeug ordnungsgemaR installiert ist und
einwandfrei funktioniert. Bewahren Sie keine brennbaren
Flussigkeiten, Gase oder Explosivstoffe im selben Raum wie
das Gerdt, seine Teile oder das Zubehor auf oder fiihren diese
so mit sich. Bedenken Sie, dass der Airbag mit groBer Wucht
gefiillt wird. Platzieren Sie Ihr Gerdt oder das Zubehor nicht
in dem vom gefiillten Airbag belegten Bereich.

Schalten Sie das Gerat aus, bevor Sie in ein Flugzeug steigen.
Der Einsatz eines mobilen Telekommunikationsgerats an
Bord eines Flugzeugs kann fiir den Betrieb des Flugzeugs
gefdhrliche Folgen haben und kann illegal sein.

Explosionsgefahrdete Orte

Schalten Sie Ihr Gerdt an explosionsgefdhrdeten Orten aus.
Handeln Sie entsprechend den aufgestellten oder
ausgehdngten Anweisungen. An solchen Orten kann ein
Funke eine Explosion oder einen Brand mit korperlichen
Schaden oder Todesfolge auslosen. Schalten Sie das Gerat an
Tankstellen und in der Ndhe von Benzinpumpen aus.
Beachten Sie die Einschrankungen in Bezug auf die
Verwendung in Kraftstoffdepots, -lagern und -
verkaufsbereichen, chemischen Anlagen oder
Sprenggebieten. Orte mit einer explosionsgefdahrdeten
Atmosphdre sind zwar haufig, aber nicht immer deutlich
gekennzeichnet. Hierzu gehoren beispielsweise Orte, an
denen Sie den Motor Ihres Fahrzeugs abstellen sollten, das
Unterdeck auf Schiffen, Umgebungen von Leitungen und
Tanks, in denen sich Chemikalien befinden sowie Orte, an
denen sich Chemikalien oder Partikel wie Getreidestaub,
Staub oder Metallpulver in der Luft befinden. Wenden Sie sich
an den Hersteller von Fahrzeugen, die mit Fliissiggas (z. B.
Propan oder Butan) betrieben werden, um in Erfahrung zu
bringen, ob dieses Gerdt ohne Sicherheitsrisiko in der Nahe
solcher Fahrzeuge verwendet werden kann.

Notrufe

Wichtig: Dieses Gerdt arbeitet mit Funksignalen, Mobilfunk-
und Festnetzen sowie vom Benutzer programmierten
Funktionen. Unterstiitzt Ihr Gerat Sprachanrufe iiber das
Internet (Internetanrufe), aktivieren Sie die Funktion fir
Internetanrufe sowie fiir normale Anrufe tiber Mobilfunk.
Sind beide Funktionen aktiviert, versucht das Gerdt unter
Umstdnden, Notrufe {iber das Mobilfunknetz und iiber den
Diensteanbieter fiir Internetanrufe herzustellen. Der
Verbindungsaufbau kann nicht in allen Situationen
gewdhrleistet werden. Sie sollten sich nicht ausschlieRlich
auf ein mobiles Gerat verlassen, wenn es um lebenswichtige
Kommunikation (z. B. bei medizinischen Notfdllen) geht.

Tatigen Sie einen Notruf wie folgt:

1 Schalten Sie das Gerat ein, falls es nicht schon
eingeschaltet ist. Stellen Sie sicher, dass die
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Signalstarke ausreichend ist. Abh@ngig von Ihrem Gerdt
miissen Sie moglicherweise noch die folgenden
Schritte durchfiihren:

. Setzen Sie eine SIM-Karte ein, sofern Ihr Gerdt
eine SIM-Karte verwendet.

. Deaktivieren Sie Anrufsperren (sofern aktiviert).

. Wechseln Sie vom Offline- oder Flugprofil zu
einem aktiven Profil.

2 Driicken Sie auf die Beendigungstaste so oft wie
notwendig, um zur Ausgangsanzeige zuriickzukehren
und das Mobiltelefon fiir Anrufe vorzubereiten.

3 Geben Sie die jeweils giiltige Notrufnummer ein.
Notrufnummern sind je nach Standort unterschiedlich.

4 Driicken Sie auf die Anruftaste.

Wenn Sie einen Notruf tatigen, geben Sie alle nétigen
Informationen so genau wie maglich an. Ihr mobiles Gerat
kdnnte das einzige Kommunikationsmittel sein, das sich am
Unfallort befindet. Beenden Sie das Gesprach nicht, bevor
Ihnen die Erlaubnis hierzu erteilt worden ist.

Informationen zur Zertifizierung (SAR)

Dieses mobile Gerat entspricht den Richtlinien zur
Begrenzung der Exposition durch elektromagnetische
Felder.

Thr mobiles Gerat ist ein Funkempfangs- und -sendegerat. Es
wurde so konstruiert, dass es die von internationalen
Regelwerken empfohlenen Grenzwerte fiir die Exposition
durch elektromagnetische Felder nicht iiberschreitet. Diese
von der unabhdngigen Kommission ICNIRP herausgegebenen
Empfehlungen beinhalten Sicherheitsspannen, um den
Schutzaller Personen unabhangig vom Alter und allgemeinen
Gesundheitszustand sicherzustellen.

Die Expositions-Empfehlungen fiir mobile Gerate verwenden
eine MaReinheit, die als Spezifische Absorptionsrate oder SAR
bezeichnet wird. Der in den ICNIRP-Empfehlungen
dokumentierte SAR-Grenzwert betrdgt 2,0 Watt/Kilogramm
(W/kg) als Durchschnittswert pro 10 Gramm Kérpergewebe.
SAR-Tests werden auf der Basis von
Standardbedienungspositionen durchgefiihrt, wobei das
Gerdt in allen getesteten Frequenzbdndern mit der
hochstmoglichen Sendeleistung betrieben wird. Der
tatsdchliche SAR-Wert eines Gerdts im Betrieb kann dabei
unter dem Maximalwert liegen, da das Gerat so konstruiert
ist, dass jeweils nur die Sendeleistung nutzt, die zum Zugriff
auf das Mobilfunknetz erforderlich ist. Der Wert kann sich
abhdngig von verschiedenen Faktoren dndern, wie zum
Beispiel Ihre Entfernung zur nachsten Basisstation des
Funknetzes.

Der maximale SAR-Wert gemaR den ICNIRP-Empfehlungen fiir
die Verwendung des Gerdts am Ohr betrdgt 1,16 W/kg
(RH-125) oder 1,18 W/kg (RM-653).

Die Verwendung von Gerdtezubehdr kann Auswirkungen auf
die SAR-Werte haben. Die SAR-Grenzwerte konnen abhangig
von den nationalen Richtlinien und Testanforderungen sowie
dem Frequenzband variieren. Weitere Informationen zu SAR-
Werten finden Sie in den Produktinformationen unter
www.nokia.com.


http://www.nokia.com
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KONFORMITATSERKLARUNG

C€0434

Hiermit erklart NOKIA CORPORATION, dass sich das Produkt
RH-125/RM-653 in Ubereinstimmung mit den grundlegenden
Anforderungen und den iibrigen einschldgigen
Bestimmungen der Richtlinie 1999/5/EG befindet. Den
vollstandigen Text der Konformitdtserklarung finden Sie
unter: http://www.nokia.com/phones/
declaration_of_conformity/.

© 2009 Nokia. Alle Rechte vorbehalten.

Nokia, Nokia Connecting People und Navi sind Marken oder
eingetragene Marken der Nokia Corporation. Nokia tune ist
eine Tonmarke der Nokia Corporation. Andere in diesem
Handbuch erwdhnte Produkt- und Firmennamen kénnen
Marken oder Handelsnamen ihrer jeweiligen Inhaber sein.

Der Inhalt dieses Dokuments darf ohne vorherige schriftliche
Genehmigung durch Nokia in keiner Form, weder ganz noch
teilweise, vervielféltigt, weitergegeben, verbreitet oder
gespeichert werden. Nokia entwickelt seine Produkte standig
weiter. Nokia behadlt sich das Recht vor, ohne vorherige
Ankiindigung an jedem der in dieser Dokumentation
beschriebenen Produkte Anderungen und Verbesserungen
vorzunehmen.

IN DEM NACH GELTENDEM RECHT GROSSTMOGLICHEN UMFANG
SIND NOKIA ODER SEINE LIZENZGEBER UNTER KEINEN
UMSTANDEN VERANTWORTLICH FUR JEDWEDEN VERLUST VON
DATEN ODER EINKUNFTEN ODER FUR JEDWEDE BESONDEREN,
BEILAUFIGEN, FOLGE- ODER MITTELBAREN SCHADEN, WIE AUCH
IMMER DIESE VERURSACHT WORDEN SIND.

FUR DEN INHALT DIESES DOKUMENTS WIRD KEINE HAFTUNG
UBERNOMMEN. SOWEIT NICHT DURCH DAS ANWENDBARE RECHT
VORGESCHRIEBEN, WIRD WEDER AUSDRUCKLICH NOCH
KONKLUDENT IRGENDEINE GARANTIE ODER GEWAHRLEISTUNG
FUR DIE RICHTIGKEIT, VERLASSLICHKEIT ODER DEN INHALT
DIESES DOKUMENTS UBERNOMMEN, EINSCHLIESSLICH, ABER
NICHT BESCHRANKT AUF DIE STILLSCHWEIGENDE GARANTIE DER
MARKTTAUGLICHKEIT UND DER EIGNUNG FUR EINEN
BESTIMMTEN ZWECK. NOKIA BEHALT SICH DAS RECHT VOR,
JEDERZEIT OHNE VORHERIGE ANKUNDIGUNG ANDERUNGEN AN
DIESEM DOKUMENT VORZUNEHMEN ODER DAS DOKUMENT
ZURUCKZUZIEHEN.

Die Verfiigbarkeit bestimmter Produkte und Anwendungen
und Dienste fiir diese Produkte kann je nach Region variieren.
Wenden Sie sich fiir weitere Details und Informationen iiber
verfiigbare Sprachoptionen an Ihren Nokia Handler. Dieses
Gerat kann Komponenten, Technik oder Software enthalten,
die den Exportgesetzen und -bestimmungen der USA oder
anderer Lander unterliegen. Eine gesetzeswidrige
Abweichung ist untersagt.

/Ausgabe 2 DE


http://www.nokia.com/phones/declaration_of_conformity/
http://www.nokia.com/phones/declaration_of_conformity/

	Nokia 1616/1800 Bedienungsanleitung
	Inhalt
	Sicherheit
	EINSCHALTEN
	VERKEHRSSICHERHEIT GEHT VOR
	INTERFERENZEN
	IN GEFAHRBEREICHEN AUSSCHALTEN
	QUALIFIZIERTER KUNDENDIENST
	ZUBEHÖR UND AKKUS
	WASSERDICHTIGKEIT

	Erste Schritte
	Einsetzen v. SIM-Karte u. Akku
	Entfernen der SIM-Karte
	Laden des Akkus
	Ein- und Ausschalten des Telefons

	Ihr Telefon
	Tasten und Komponenten
	Grundlegende Funktionen
	Anrufe
	Texteingabe
	

	Mitteilungen
	Adressbuch
	Mehrere Adressbücher
	UKW-Radio
	Taschenlampen-Schnellzugriffe in der Ausgangsanzeige

	Allgemeine Informationen
	Original-Zubehör
	Akku
	Akku- und Ladegerätinformationen
	Richtlinien zur Ermittlung der Echtheit von Nokia Akkus
	Überprüfen des Hologramms


	Pflege Ihres Geräts
	Wiederverwertung

	Zusätzliche Sicherheitshinweise
	Kleinkinder
	Betriebsumgebung
	Medizinische Geräte
	Implantierte medizinische Geräte
	Hörgeräte

	Fahrzeuge
	Explosionsgefährdete Orte
	Notrufe
	Informationen zur Zertifizierung (SAR)



